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Ausschreibung 

VSW-Sonderwettfahrt für 15-Jollenkreuzer Kl. A mit Spi und Kl. B ohne Spi 

O-Jollen und Kielboote mit Yardstickwertung  

am 4. und 5. September 2010 auf dem Langen See und Seddinsee  

 
Startberechtigte Klassen: 15-Jollenkreuzer, O-Jollen und Kielboote mit Yardstickwertung 

Ranglistenfaktor:       O-Jolle 1,00; 15-Jollenkreuzer 1,20 

Veranstalter:          Verein Schmöckwitzer Wassersportler e.V. Sparte Segeln 

Revier und Bahn:       Langer See - Seddinsee, Bahnen laut Programm 

 

Allgemeine Regeln und Auszug aus den Segelanweisungen 

 

1. Regeln 

Die Regatta unterliegt den Regeln, wie sie in der Definition „ Regeln“ in der WR der ISAF 2009-

2012 festgelegt sind. Es gelten die Segelanweisungen für Berlin 2009- 2012. 

Für Kielboote ist in Änderung von WR 44.1 und 44.2 nur eine Drehung einschließlich einer Wende 

und Halse erforderlich. 

2. Klassen, Zeitplan und Zeiten für die Ankündigungssignale jeder Klasse: 

Klasse 1: 15 Jollenkreuzer, Klasse 2: O-Jolle, Klasse 3:  Kielboote 

Wettfahrttage Samstag 04.09.2010 zwei WF geplant und Sonntag 05.09.2010 eine WF geplant 

Ankündigungssignal für die 1.WF der Klasse 1 Samstag 04.9.2010 und Sonntag 05.09.2010, 10.55 

Uhr, Klasse 2: 11.00 Uhr, Klasse 3: 11.05 Uhr. 

Letzte Startmöglichkeit: 

Spätestes Ankündigungssignal am Sonntag 05.09.2010 12.45 Uhr 

Zeiten für weitere WF durch Signale am Zielschiff oder Aushang an der Tafel für 

Bekanntmachungen.  

Änderungen des Zeitplans werden bis spätestens 19.00 Uhr des Vortages ausgehängt. 

Wettfahrtzeit pro Tag: Samstag 4.09.2010  6  Stunden; Sonntag 5.09.2010  2,5 Stunden 

Sollzeit : 50 Minuten;   Zeitlimit : 80 Minuten 

3. Messbriefe 

Gültige Messbriefe oder bestätigte Kopien müssen in Ergänzung zu Regel 78 WR zur Verfügung des 

Wettfahrtausschusses gehalten werden. Teilnehmende Boote müssen den Forderungen des Anhangs G 

der WR entsprechen, der Klassenzeichen, Nationalitätsbuchstaben und Nummern auf Segeln 

verbindlich regelt. 

 

4. Ergänzungen gemäß WR: 

a) Steuerleute müssen im Besitz eines Sportbootführerscheins Binnen oder eines von ihrem 

nationalen   Verband für das Gewässer vorgeschriebenen Führerscheins sein. (Erg. WR 46 und 75). 

Wettfahrtleiter:  

Harald Snowdon 

Stolzenfelsstr.12 

10318 Berlin 

Tel./Fax 030/5082552 

E-Mail:HSnowdonVSW@aol.com oder 

wettfahrtleiter@vsw-segeln.de 



 

    

b) Jedes Besatzungsmitglied eines gemeldeten Bootes erkennt die auf dem Meldeformular 

angegebene "Haftungsausschluss - Haftungsbegrenzung - Unterwerfungsklausel" durch Unterschrift 

an. Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Unterschrift des Erziehungsberechtigten erforderlich. 

 

c) Für alle Segler / Seglerinnen müssen „Persönliche Auftriebsmittel, nach Möglichkeit in den Farben 

gelb oder orange, an Bord vorhanden sein. Die Wettfahrtleitung behält sich vor, ihr ungeeignet 

erscheinende „Persönliche Auftriebsmittel“ zu verbieten. 

 

d) Für jedes Boot muss eine Haftpflichtversicherung für Regatten mit einer Mindestdeckungssumme 

von  2 Mio € für Personenschäden und 1 Mio € für Sachschäden vorhanden sein. 

 

5. Meldestelle 

Die Meldung ist zu richten an, 

Meldestelle: H. Snowdon; Stolzenfelsstr.12; 10318 Berlin  

oder per Fax an: 030/5082552. Es sind nur die als Anlage beigefügten Meldeformulare zu 

verwenden.  

 

6. Meldeschluss 

Meldeschluss ist der 29.08.2010; es gilt das Datum des Eingangs bei der Meldestelle. 

 

7. Meldegeld: Das Meldegeld beträgt:  

O-Jolle 15 €;  15-Jollenkreuzer 20 €;  Kielboote 20 €.     

Nachmeldung und Ummeldungen    5,00 € extra. Bezahlung bei Anmeldung ab dem 3.09.2010. 

 

8. Wertung (Punktsystem) 

L o w - P o i n t System A 4.1 gemäß WR ohne Streichung einer Wettfahrt,  

Kielboote DSV - Yardsticktabelle 2010, „Bei Segeln ohne Spinnaker  Spinnakervergütung 2 

Punkte“ 

Abweichungen  vom Yardstick-Grundstandard der DSV - Yardsticktabelle 2010 sind bei der 

Meldung anzugeben. 

Mit einer gesegelten Wettfahrt ist die Regatta gültig.  

 

9. Preise: Sachpreise für das bis zum Meldeschluss gemeldete erste Drittel jeder Klasse  

max. 7 Preise sowie nachfolgende Wanderpreise 

 

15-Jollenkreuzer      Wanderpreis 

15-Jollenkreuzer  Klasse B ohne Spi Wanderpreis 

O-Jolle Wanderpreis 

Jantar 21, neu ab 3 gemeldeten Booten Wanderpreis 

Kielboote Wanderpreis 

 

10. Wettfahrtprogramm 

Das Programm kann von jedem Teilnehmer am 03.09.2010 ab 17.00 Uhr sowie am 4.09.2010 ab 

8.30 Uhr im Regattabüro in Empfang genommen werden.  

 

11. Preisverteilung 

Die Preisverteilung mit Kaffeetafel findet ca. 2 Stunden nach Schluss der letzten Wettfahrt statt. 

 

Harald Snowdon                                  Berlin Schmöckwitz, März 2010 

-  Wettfahrtleiter  - 


